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die Fortsetzung von 828 an) auch, in der fuldischen Vor­
lage der Hersfelder Annalen benutzt ist, die schon vor 850 
nach Hersfeld gekommen zu sein scheint1. Die fuldischen 
Nachrichten zu 717. 719. 744. 779. 786. 802. 817. 818. 
819 und 822 sind natürlich Zutaten des fuldischen Anna­
listen, aber woher hätte er 824 den Namen des Bulgaren­
königs Omortag wissen sollen? woher beim Jahre 826, 
dass der treulose Aizo ein Gote war, der vorher zum 
kaiserlichen Hofe gehört hatte?

Das folgende Stück 828 — 838 ist im wesent­
lichen aus den Keichsannalen und ihrer westfränkischen 
Fortsetzung kompiliert, und zwar, wie die chronologischen 
Fehler bei 832 und 833 zeigen, geraume Zeit nach diesen 
Jahren, wahrscheinlich also 838 in einem Stück. Diese 
Kompilation ist aber auch wieder nicht von dem fuldischen 
Annalisten; denn die zahlreichen unabhängigen Nachrichten 
dieses Abschnitts, von denen gleich mehr die Kede sein 
wird, sind sicherlich nicht in Fulda verfasst, und augen­
scheinlich wechselt auch gerade an der Stelle, wo das 
Hucusque Enhardus’ des Codex 1 steht, der Verfasser: 
von hier an gehen die Annalen, die bis hierher unter Ver­
zicht auf pragmatische Darstellung lauter kurze Notizen 
an einander reihen, zur zusammenhängenden Erzählung 
über2.

Für die auffällige Verschiedenheit der Kompilation 
bis 827 und der Fortsetzung bis 838 habe ich N. A. 
XVII, 137 vermutungsweise zwei verschiedene Erklärungen 
zur Auswahl gegeben, ‘dass nämlich das Stück 828 — 838 
entweder mehrere Jahre nach den vorhergehenden Teilen 
niedergeschrieben ist oder nur auf indirekter Benutzung 
der ausführlichen Darstellungen beruht’. Ich kann jetzt 

Einwendung gegen Blochs Deutung des ‘olim’ in der Vita Karoli c. 12 
zu entkräften versucht. Um sich aber von der Haltlosigkeit seiner Be­
hauptung, dass ‘olim’ stets ‘einst’ = ‘ehemals’ heisse, was man allerdings 
in Sexta lernt, zu überzeugen, brauchte er nur den Forcellini auf­
zuschlagen. 1) Vgl. Holder-Egger in der Vorrede zur Lampert­
Ausgabe p. XXXVI und meine Ausführungen N. A. XXIV, 433 und 
‘Einhard’ S. 80. 2) Man vergleiche nur die beiden Hälften des Jahres­
berichtes zu 838: ‘XV. Kal. Febr. vespere terrae motus . . . factus est. 
Naves contra Nordmannos aedificantur. Optima pars regni Francorum 
Carlo iuveni data est. Hlotharius et Hludowicus in valle Tredentina 
colloquium habuerunt ante mediani quadragesimam. — Imperator vero 
mense lunio Noviomagi conventu generali habito consiliis quorundam ex 
primoribus Francorum adquiescens pacti conscriptione Hludowdco filio 
suo regnum orientalium Francorum, quod prius cum favore eius tenuit, 
interdixit’ u. s. w.


